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Wiener Stadtrat .

Sitzungvom30 .November1909
VorsitzenderK .R .D .Neumayer.

die
destädtischeBrauhaus,diestädtische
Stellgenternehmungu .diestädti¬
scheLeichenbestattungpro1910vor ,welche
genehmigtwerden.DerAntragedes
R .B .v .Neumayer,derMagistrathabe
zuberichten,inwelcherWeiseeszu
erreichensei ,daßdieStellwagen,von
dukten,ihrendienstlichenObliegenhei¬
tenmitgrößererSorgfaltnachkommen,
wird angenommen

M .Raumbeantragt aufGrund
derOffersverhandlungdesBaumgart
nerKasinofür dieZeitvomAnfang
1910bisEnde1915inerlichanden
bisherigenPächterFranzdiezuver¬
pachten .Aug.NacheinemBerichtdesM.Grim¬
beckwerdenfür denKanthumben
inderGablerundBergsteiggassein
17 .Bezirk3000rbewilligt.

M.FormannlegtdievomProf.
Kopf des Sta¬
res von demzurDemolierung
bestimmtenHause3Bez.Landstraße
Hauptstraße19angefertigtenAurell
4 .Stückvor .Prof .Kopplikhat
außerdenbestelltenAquarellennoch
weitereAnsichtenangefertigt ,u .
dieseunentgeltlichdemstädtischenMe¬
sumübermittelt ,woherihmüber¬
AntragdesReferentenderDankdes
Sadtratesausgesprochenwird.

M.SchwerbeantragtdasAnbot¬
desehemaligenKunsthändlersL.
zumann ,ein Oelgemäldevon

v .BodenhausenMadonnamit
demHausknabenderStadtWien¬
schenkungsweisezuüberlassenmit
Dankanzunehmen .g .

NacheinemBerichtdesM.Holz
werden3500fl für dieVersicherungen
derUferdesSchreiberbachesim14.
Bezirk,soweitdieselbennichtimPrivat¬
besitzestehen,bewilligt.

M.Gottbauerberichtetüber2AnbeteaufdenAnkaufvonZemen¬
merkenseitensderGemeinde,Wien¬u .beantragtdieAblehnung,dem

Antragwirdzugestimmt.
M .Rissamebeantragtden

VerkaufderBaustellesint .2366
10 .BezirkanderhattederKöllen.
DavidgasseimAusmaßevon
60126 m um40 per imAug .

Schuleinweisung.Infeierlicher
Weisewurdeheuteeinneues
Schulgebäudeim21.Bezirke,dasbe¬
reitsseitSchulbeganninBenützung
steht ,offiziellseinerBestimmung
zugeführtundderkirchlichenWeise
unterzogen.EsistdiesdasGebäude
fürdiestädt.Mädchen,Bürgerschule
inCordsdorf,Rudolfstraße.
DasGebäudebildetdieSymmetrischegan¬
zungzudervor2Jahrenfertiggestellten
KnabenVolks-undBürgerschule21 .Bez.
Kahlgasse8u .umfaßteinenzweistock,
genGassentraktundeineneinstöckigen
Seitentrakt.BeideSchulhauserumschlie¬
stenauf3Seiten( die4 .Seiteistgegen
denKirchenplatzoffen)einengroßen
Vorhof,dermit2Sommerturnplatzen
u .2Schulgartenausgestattetist .In
demGebäudebefindensich12Lehrzimmer,
1Physikzimmer ,2Handarbeitshale ,
ZeichensaalmitModellzimmer,1Ton,
saalmitGarderobe4Lehrmittelzimmer
Konferenzziner,1Kanzleru .1Schul¬diewohnungfernerimSontoram

AusserumamKüche ,gleich
etc .dieBezeigungerfolgtmittels
Niederdruckdampf,diekünstlicheBe¬
leuchtungdurchWolframGlücklam
gen .DasWasserwirddurcheine
elektrischbetriebenePumpenanlage
beschafft.DerBauwurdeimAugust
1908in Angriffgenommenu .anfangs
Septemberd .J .vollendet.DieGesamt¬
kostenbetragenund370000 .die
BauleitungoblagdemstädtischenBau¬
rateKarlabfleischu .demIngenieur
FriedrichSäckel.PrälatPiehlvonKlosternenburg
nahmunterAssistenzdesPfarrers
PatzeundderGleicherPfarr¬
geistlichkeitdieWeisedesHauses
vor .ZudemGestehattensicheingefunden:
BürgermeisterDr.Lunger,Vizebürgermeister
Dr.Porzer,LandesschulinspektorsofortD.Sie ,dieHosundKnollu .
GussenbauerBezirksvorsteheranderermitseinemStellvertreterSchöpfleuchner
denen Schulte¬
stetter,Gärtner,Kapelleretc . ,Oberma¬
gistratsratwohl,PräsidialvorstandDr.
Bibl ,dieMagistratsräte,Viktorin,
Artzt,SchäuslerundFürst,Bezirksschul¬
inspektorNicht,dieBaurateHaubfleisch
u .Philippi,Gymnasialdirektoru .Pola¬
schet,derpensionierteBezirksschul¬
spektorholetschel,dergesamteLehrkör¬
perderAnstaltmitdenKindernu.
zahlreichLehrkräftedesBezirkes.

AlsgeKriegermitV .R .P .Vorzer,
begleitetvomPräsidialratDr .Bibl.

dasVestibusbetrat ,würdeerzuerst
vonDirektorTichmannundde¬
Schülerinder3KlasseEmilieKarner
begrüßt.Letztereüberreichtedem
BürgermeisterfrischeBlumen.Beim
Eintrittindenfestlichgeschmückten
Turnal,inwelchemeinAltar
errichtetwar ,begrüßteihneindrei¬



sinnigerMädchenchorvondem
FachlehrerHaushinaus,dirigiert

vondemNachlehrerAugustinMitsch¬
WährendeinPrälatPiffdie
kirchlicheWeisedesHausesvornahm
la ReligionslehrerderAnstalt
Niklaseineh .Messe,beiwelcher
dieSchülerinnenMichaelJais
DeutschesHochamthangen .Dar¬
nacherfolgteneineReihevonAnsprachen
EssprachenPrälatPiehl,Landesspül¬

GeschikterHofratv .Kircher,Bezir¬
Julinspektor DirektorStift
BeyVorst.UnsererunddannDirektor
Tippmann.Nunmehrsprachen ,die
Schülerinnen Marie Kukalder
1 .Klasse ,AnnaRozmanekder2 .
KlasseundRosaQuailder3Klasse
in VereinmitderSachlehrerinGot¬
Herm .MädlmitgeteiltenRollen ,ein
sinnigesfestgedichtvondemPach¬
lehrerHaushinaus ,inwelchem
dieKindergemachetwürden,allen
Faktoren,insbesondersdemHrn.Bürger¬
meisterdenDankfür dasneue
HausauszusprechenundzumSchlusse
GottumseinenSchützanzuflehen,
DasGastgerichtliegtineinpatri¬
tisch-nationalesGelöbnisaus ,an
welchessichstimmungsvollsofortder
AbtischeChorVaterland,auchin
GottesHandunterderLeitungdes
LehrersMitsch,gesungen,vondenSche¬
lerinnender3Klasse,anschloß¬

Nunmehrergriff ,BürgermeisterD.Lu¬
gerdasWort .Erdanktezuerstdem
Prälatenstifftu .derGeistlichkeitfür
dieVornahmederKirchlichenWeiseu.
fuhrdannfort :Ichbinsehrgernehie¬

hergekommen,weilichesfürmeine
Pflichterachtezubekunden,daßder
21 .bezirk ,wirebensowertist ,wie
dieübrigenBezirte,daßernichtder
letzt ,sondernin Bestandheitdes

Ganzenist .Ichbinabermichgekom¬
men u .mit mir meinFreund
Perger ,weilichdieWeiseeines
Schulhausesfür einendernichtigsten
Actehalte ,dieüberhauptexistieren.
EsmußdenKinderndieWichtigkeit
diesesTagesorechteingeprügtwer¬
den .SiemüssenbisinsspätesteAlter¬
sichdiesenTagmerken ,siemüssen
wissen,daßdieSchulevonaußerordent¬
licherBedeutungist ,dasdieErrichtung
einesneuenSchulhausesvongrößer
Wichtigkeitist .DerBürgermeisterspruch
dem Magistrate dan ,Sadt¬
undGemeinderatseinenDankaus ,
gabdannderÜberzeugungAusdruck
daß bei demBaueinesSchulhauses
auchimmeraufdieSchönheitdesselben
Rücksichtgenommenwerdensoll .Die
SchulesollfreidieKindernichtbloß
einmitzer,sondernaucheinange¬
nehmerAufenthaltsortsein ,sodaß
jedesKindsichfautindieSchulezu¬
gehen .SodanndanktederBürger¬
meisterseinevolleZufriedenheitu.
seinen Dankaus für dieaußer¬
ordentlichschönenGesangeu .fürdie
VortragederKinder ,welcheaufder
Geist ,derinderAnstaltherrscht,
einengünstigenSchlußziehenlassen.
ErrichtetedanneinenAppellandie
Kinderu .meinte .Auchdieuns
feindlichgesinntsind ,müssender
kennen,daßeseinGlückfürden2t .
Beziell war ,daßaus derStadt
FlorisdorfeinBezirkdergroßen
StadtWiengewordenist ,dieeinen
großenAufschwunggenommenhat .
dener selbstnichterhofft ,denaber
alle dankbaranerkennen .Zum
SchlussegedachtederBürgermeister
mit einer patriotischenWendung
desKaisers ,u .schloßmiteinemdrei¬
sachenbegeistert ,aufgenommenen

hochaufdenMonarchen,dieAbfin¬
gungder Volksymme,bildete ,den
offiziellen AbschlußderFeier¬
welcherfürdenBezirksteil ,do¬
naufeldvonbesondererBedeutungwer¬

vomKoben.DerStadtrathatmich
einemBerichtedesM .Holz ,den
EntwurfderBedingnissefürdieVer¬
pachtungdesSchlossesKobenzl,des
Kaffeestaurantsu .desVolksbestan¬
reits genehmigt .FürdieVerpach¬
lungwirdeineöffentlicheOfferter¬
handlungausgeschrieben .
DiePeterfeierunserFeuerwehr¬
Morgenbegehtdie WienerBerufs¬
FeuerwehreinDoppelfest.Vor150
JahrenhateinMachtspruchderKaiserin
MariaTheresiadieInstitutionins
Lebengerufenund25Jahreistes
her ,daßdieInstitutioninihrer
seitigenAusgestaltungundOrga¬

nisationbesteht.Muth,stetigehilfs¬
bereitschaft,PflichttreueundAus¬
DauerzeichnenunsereBerufs¬
Feuerwehrstetsaus .Siehaben
dieseInstitutionzuseineder
zulärten ,undbeliebtesten
allerstädtischengemacht,unsere
Feuerwerinstitutist aberauch
dadurchzueinemimIn -und

AuslandeanerkanntenMuster¬
institutgeworden.Undsoist esnicht
zu verwundern ,wennauchdie
Doppeljubiläumsfeieringrößerem
AusmaßeundregsteInteresse
derBevölkerungvorsichgeht.
MiteinemGastgottesdienstinder
VotikirchewirddiemorgigeGedan¬
feiereingeleitet,woraufdieaus
gerücktenZügevordemRathause
defilierenwerdenimGemeinde¬
ratssitzungssaalefindetum11Uhr
die eigentlicheErstfeierstatt ,



welchersichnichtderGestraften
aucheinegroßeAnzahlvonPeter
genenbeteiligenwerden.Solche
Delegirtesindbisherangemeldet
vondenFeuerwahrenBerlin

Brüge,Eisenstadt,Graz ,Henrich
Krakau,München,Welsundver¬
Neustadt ,vondemReichsteuerwehr¬
verbandevondemdeutschen
Feuerwehr-Landesverbändefür
Böhmen ,vomKärtnerLandes¬
Feuerwehrverband ,vondem
Verbandeder keinFeuerwehren
Wiens,vondemdeutscheReichs¬
feuhr verbandeerlegen¬
wärtig seiner Sitz inDüren
Rheinlandehat etc .Entschul¬
digungsGratulationsschreiben
in eingelangtvondemMinister
desInnernMolt ,vomSalz¬
burgerLandesfeuerwehr-Verbande
undvondenFeuerwehrenBreslau
Dresden ,Hamburg ,vielund

Koppenhagen.
Am12Uhrmittagswirdeingemein¬
samesMittagessendieauswär¬
lichenFeuerwerfunktionäre
die ReferentenunddieDienst¬
ein Feuerwehroffiziereim
Rathauskellervereinigen ,nach¬
währenddenMannschaftenin
ihren Unterkunftsräumenein
besessenverabreichtwird .
Nachmittagsum3Uhrfindetdurchden
Gemeinderatunddiegeladenen
GästeeineBesichtigungderneuen
Hauptwegedavoranstatt ,wo¬
ransicheineSchaumbungknüpft.
Abends7 Uhrwerdendieaus¬
wärtigenGästedenVorstellungen
imHohocherntheaterundBurchiater
beiwohnen.DieGeneralintenden
derHoftheaterhatfürdiesenAbend
übererhöhendesBürgermeisters

ein Regenhalten inge¬
freundlichsterWeisezurVer¬
gunggestellt ,Donnerstagvor¬
mittagsbesichtigendieFremden
Gästein BegleitungderDienst¬
freienOffizieredasLager
Versorgungsheim,nehmendas
MittagessenTochterParthete
einbesichtigennachmittagschönbrunn ,abendsdieStadtSamlungen

undsind8UhrGattederStadtein
imRathaus.
Kirchenverein im Bezirke

derhohestädterKirchenmusikverein,
welcherbereitsüber60Jahrebesteht,
veranstaltete,am25 .d .M.infest¬
haabe ,zumgrünenvoreinenUn¬
terhaltunghabend ,dereinensehr
schönenVerlaufnachinUnterdenGästen
bemerke man v .B .versammer
die Abgeordneteneinerund
RainK .R .Schwer,Vizepräsident

iach ,SenatsradenJahres ,
die Rektoren Berner undin
Juristenu .Talla ,dieBezirksräte
Kaller Bergauer ,halbgebauerund
Sturm ,Vorstandstar Appelbey
de die Versammlungin einerAn¬
sacht ,dasmutalogramm
warsehrsorgfältigzusammengestellt.
se ,wann in einsinniger
WeisewiedervonZürichundRubin¬
stein ,vor .Esfolgterstimmungsvolle
Männerquartettevorgetragenvon
denHerrenR .u .J .vorschaftI .Ro¬
bittet undwelcherstürmten
BeirateteH .Oberlandesgerichts
ratM.SchadedurchVortrageigenen
GedichteinösterreichischerMundart
woraufderJosefstädterMänner
sangvereinunterseinemThormeister
FranzRiedlMännerchorvon
einzien ,EngelsbergundKapite
zumBestengab ,denSchlußdes
Programesbildetenzweiköstliche

mer vorgelegen den
in Carl Reicher undVer¬
lich ertrage wedenreichen
verhalbderAbendzudessenZustanden
kommenhoche .Hr .PfarrerAnton
PlanundChardirektorKarlZürich
soauchAutosDr .SchwerichdenKon¬
anteilhaften ,wareinvollkommen
gelangenesdieTanzkränzchen

machtevonAbschluß.
GemeineVermittlungsämter.vondemGemeindevermittlungsamte

LeopoldstadtfindenVergleichsver¬
sucheinbürgerlichenRechtsangelegen¬
heitenam2 .16 .n .30 .Dezember. J.
beimGemeindevermittlungsamte
Währungam2 .G,1623 .und30 .
Dezemberl .J .von9bis11Uhrvor¬
mittagsVerhandlungenstatt .
NeueStraßenbezeichnungen .

NacheinemAntragedesfeindt
wurdedie neueröffneteVerlängerung
derJakobergassebis zurStubenbahr
mitJakobergassebenannt,sodaßder
ganzevonderRiemergassebiszurStuben¬
basseführendegeradlinigeStraßenzug
diesenNamensorgt .DieimWinkel
zurSeiterstätteLiebenbergasseabzwei¬
gend ,bisherJakobergassebezeichnet
VerkehrsodervordenHäusern468
u .10 )wirdmit demNamen ,ander
selbenbezeichnetzurErinnerungan¬
dieVertiefung,diesichhierdurchden
Abhaltder SchülerstraßevomStefan¬
platzhergebildethat .halben
füllen ,hülfen ,oderhalbedeutetdie
föhlungimBodenmit Wasserange¬
füllt .In derVertiefung ,die sichhier¬
durchdenAbfallderSchülerstrafevom
Steffensplatzhergebildethat ,wardie
St .Jakobikircheerbautworden.Die
alte Bezeichnung ,anderhalben
istwiederholtinallenUrkunden

erwähnt .
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